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Herren Kreisklasse A Staffel 2

SG-Ispringen/Neulingen III : TSV Wurmberg-Neub. 
Mittwoch, 11.05.2022, 20:00 Uhr

Lippa beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg SG-Ispringen/Neulingen
III im umdatierten Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 gegen den TSV Wurmberg-Neub.
endgültig fest.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Zähler für die Gäste mussten Garbatzki /
Schmid bei der 1:3-Niederlage gegen Muthsam / Freytag hinnehmen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen Zähler für die Gäste mussten Schempf / Blume
anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Schnaible / Lohmüller hinnehmen. Ohne Mühe
gewannen Lippa / Grießer ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Nach eher zähem Beginn und Verlust
des ersten Satzes gewann Rico Garbatzki die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Wenig Chancen ließ Michael Schmid bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Herwig
Muthsam. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Rainer Schempf hatte gegen Iman Motameny beim 11:8, 11:3, 11:9 keine Schwierigkeiten. Florian
Blume hatte dann gegen Martin Lohmüller bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen kampflosen Sieg verbuchte André
Lippa, da der TSV Wurmberg-Neub. unvollständig angetreten war. 2:3 endete das Einzel zwischen
Raimund Grießer und Oliver Freytag aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Rico Garbatzki bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Herwig Muthsam dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Schmid seinen Gegner Harald Schnaible beim
eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Da gab es nichts zu rütteln. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Beim
Erfolg von Rainer Schempf gegen Martin Lohmüller konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Florian Blume die Partie gegen Iman Motameny noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen André Lippa und Oliver
Freytag, die André Lippa letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für SG-Ispringen/Neulingen III am 16.05.2022 gegen den Polizei SV
Pforzheim möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
21.05.2022 gegen den TV Öschelbronn III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SG-Ispringen/Neulingen III

Doppel: Garbatzki / Schmid 0:1, Schempf / Blume 0:1, Lippa / Grießer 1:0 
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Einzel: R. Garbatzki 1:1, M. Schmid 2:0, R. Schempf 2:0, F. Blume 1:1, A. Lippa 2:0, R. Grießer 0:1 
 TSV Wurmberg-Neub.

Doppel: Schnaible / Lohmüller 1:0, Muthsam / Freytag 1:0 
Einzel: H. Muthsam 1:1, H. Schnaible 0:2, M. Lohmüller 1:1, I. Motameny 0:2, O. Freytag 1:1


